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iwas Führung 
 

Die tiwanische Führung ist wieder da. 

Bislang konnte uns keiner mitteilen, aus 

welchen Gründen die entsprechenden Personen 

verschwunden waren. Fest steht jedoch, dass 

sie nun wieder da sind. 

In Anbetracht der bevorstehenden Ereignisse 

wollen wir jedoch nicht darauf eingehen, was 

genau Tiwa wieder plant bzw. welche dunkle 

Magie für das Verschwinden und wieder 

Auftauchen notwendig ist. 
 

pfelernte 
 

Herr von Finatus teilte einem unserer 

Mitarbeiter freudestrahlend mit, dass dieses 

Jahr den Schätzungen nach die beste 

Apfelernte seit der Gründung der Kelterei 

eingefahren wird. Dies würde zu einer 

Steigerung der Produktion und des daraus 

resultierenden Gewinnes führen. 

Das inzwischen traditionelle Winterfest in 

Aeppelheem wird somit wieder stattfinden. Wir 

sind jetzt schon gespannt, welche Gäste 

kommen werden. 
 

rachenhügel I 
 

Wie berichtet, mussten die Arbeiten in den 

Drachenhügeln aufgrund des Erdbebens und 

der dadurch bedingten Kontaminierung 

unterbrochen werden. Da das Gift nun in den 

meisten Gebieten nicht mehr vorhanden ist, 

konnten die Handwerker wieder die Arbeit an 

dem Dorf in den Drachenhügeln aufnehmen. 

Der Zutritt zu dem Gebiet, in welchem sich die 

Burg befindet, scheint jedoch nicht möglich zu 

sein. 

Dort sollen noch aktive Erdspalten sein. 

Die Arbeiter berichten davon, dass sich das 

Gebiet gar verändert haben muss. In welcher 

Form ist noch unklar. 
 

rachenhügel II 
 

In unserer beiliegenden Extraausgabe 

berichten wir ausführlich über die bisherigen 

Geschehnisse bezüglich des Schildes und der 

Schildsplitter. Anlass hierzu ist die Tatsache, 

dass Tiwa nun eine Expedition in die 

Drachenhügel senden will. Auftrag dieser 

wagemutigen Männer und Frauen soll die 

Instandsetzung des Schildes sein. 

Hoffen wir alle auf ein Gelingen des 

Vorhabens, denn nur so kann das drohende 

Unheil abgewendet werden. 
 

ehrwall 
 

Heinrich von Berkstein zu Wehrwall sowie 

seine Gemahlin Johanna werden zu Ehren der 

einjährigen Verwaltungstätigkeit, kommenden 

Monat ein Turnier ins Leben rufen. Soviel sei 

bereits gesagt: Es soll Wettkämpfe mit 

Waffen, im Bogenschießen und im 

Faustkampf geben. Händler sind willkommene 

Gäste. Wir werden diesbezüglich weitere 

Informationen verbreiten, sobald uns die 

offiziellen  Einzelheiten erreichen. 


